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 TOP    

 Bearbeitung: Ullrich 

   Beschlussvorlage 
 öffentlich 

Stadt Drucksachen-Nr.  

Bauamt 084/2026  

 Externe Dokumente (Anlagen) 

  
 
Betreff 

Grundsatzbeschluss zur Durchführung der kommunalen Wärmeplanung  
gemäß § 13 Abs. 1 Nr. 1 Wärmeplanungsgesetz (WPG)   
 
Eventuelle Begründung der Dringlichkeit 
 
 
Finanzielle Auswirkungen Stellenplanmäßige Auswirkungen 

x Ja, sh. Begründung  Nein x Ja, sh. Begründung  Nein 
 
Verwaltungsinterne Abstimmung  Datum Unterschrift 

Federführung:    
Bauamt  27.08.2026 Brandt 
Beteiligt:    
Stadtkämmerei  27.08.2026 Tunger 

 
Personal 

 

 27.08.2026 Heuck 
 

Genehmigung/Freigabe durch BM  27.08.2026 Heuck 
 

 
Beratungsfolge Sitzung am Ergebnis ö/nö 

Technischer Ausschuss 14.09.2026  nö 

Stadtrat 28.09.2026  ö 
    

Beschlussvorschlag 

 

 1.  Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld beschließt erstmalig die  
     Durchführung einer kommunalen Wärmeplanung nach den Vorgaben des  
     Wärmeplanungsgesetzes (WPG) für das gesamte Stadtgebiet  
     Lengenfeld. 

 2.  Die Stadtverwaltung wird beauftragt, das Verfahren einzuleiten,  
     die erforderlichen Planungsleistungen auszuschreiben und die  
     kommunale Wärmeplanung unter Einbindung geeigneter Fachplaner  
     erstellen zu lassen.  

 3.  Die Öffentlichkeit ist gemäß § 13 Abs. 2 WPG über die  
     Durchführung der Wärmeplanung zu informieren. 

 4.  Die Verwaltung wird weiterhin beauftragt, die zur Finanzierung  
     erforderlichen Mittel und Fördermöglichkeiten in Anspruch zu  
     nehmen. Die erforderlichen Haushaltsmittel sind im  
     Haushaltsplan 2027 und 2028 zu berücksichtigen. 
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Begründung 

Mit dem Gesetz für die Wärmeplanung und zur Dekarbonisierung der Wärmenetze 
(Wärmeplanungsgesetz – WPG) hat der Bund die rechtlichen Grundlagen für die flächendeckende 
Einführung der kommunalen Wärmeplanung in Deutschland geschaffen. Das 
Wärmeplanungsgesetz ist am 1. Januar 2024 in Kraft getreten. Ziel des Gesetzes ist die Umstellung 
der Wärmeversorgung auf erneuerbare Energien, unvermeidbare Abwärme oder eine Kombination 
daraus, um eine treibhausgasneutrale Wärmeversorgung bis spätestens 2045 zu erreichen.  

Gemäß § 1 Sächsischer Wärmeplanungsverordnung (SächsWPVO) sind die Gemeinden 
planungsverantwortliche Stellen und nehmen die Aufgaben nach dem Wärmeplanungsgesetz als 
Pflichtaufgabe wahr. Für Gemeinden mit bis zu 100.000 Einwohnern ist der kommunale Wärmeplan 
spätestens bis zum 30. Juni 2028 zu erstellen.  

Damit ist die Stadt Lengenfeld verpflichtet, einen kommunalen Wärmeplan innerhalb der 
maßgeblichen Fristen zu erstellen. Mit dem vorliegenden Grundsatzbeschluss werden die 
organisatorischen und finanziellen Voraussetzungen geschaffen, um das Verfahren einzuleiten. 

Die Entscheidung über die Durchführung der kommunalen Wärmeplanung erfolgt durch den Stadtrat 
der Stadt Lengenfeld als zuständiges kommunales Beschlussorgan und planungsverantwortliche 
Stelle. 

Für die Erstellung der Wärmeplanung erhält die Stadt Konnexitätszahlungen in Form eines 
pauschalen Mehrbelastungsausgleiches, basierend auf den Regelungen des Sächsischen 
Wärmeplanungsunterstützungsgesetzes (WPUntG). Diese finanziellen Mittel ermöglichen es, mit 
Unterstützung eines externen Planungsbüros den Wärmeplan, also ein strategisches Konzept für 
eine sichere, regionale und klimaneutrale Wärmeversorgung, zu erarbeiten. Die darüber hinaus 
erforderlichen Mittel werden im Haushaltplan der Stadt Lengenfeld für 2027 und 2028 berücksichtigt 
bzw. im Rahmen der Haushaltplanung eingestellt. Die erforderlichen Planungsleistungen für den 
externen Dienstleister werden durch die Stadtverwaltung ausgeschrieben.  

Der kommunale Wärmeplanung begründet keine unmittelbaren Verpflichtungen für 
Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigentümer zum Austausch bestehender 
Heizungsanlagen und ersetzt keine individuellen Investitionsentscheidungen. Vielmehr dient er als 
fachliches und strategisches Handlungs- und Entscheidungskonzept für die Kommune, 
Gewerbetreibende, Energieversorgungsunternehmen sowie private Akteure. 

Produktgruppe Produktgruppenbezeichnung Produkt/Leistung Produkt-/Leistungsbezeichnung 
511 Kommunale Wärmeplanung 51101040 Kommunale Wärmeplanung 

 

Investive Kosten der Maßnahme (Investitionskosten) (früherer Vermögenshaushalt) 

 Betrag Sachkonto Veranschlagt in  
(Jahr) 

Noch bereitzustellen Deckung 

Auszahlungen 110.000 € 44 290 03 2027/2028   
 

Einzahlungen  91.000 € 31 410 00 
 

2026/2028   

 

Investiver Finanzsaldo 19.000 €                                                                                  

Ergebniswirksame Kosten der Maßnahme jährlich einschließlich kalkulatorische Kosten (Folgekosten)   
 

Ergebniswirksame Kosten der Maßnahme (früherer Verwaltungshaushalt)   
 

 Betrag Sachkonto Veranschlagt in Noch bereitzustellen Deckung 
Auszahlungen / Aufwendungen 
Abschreibung 
Zinsen 
 

     

 

Einzahlungen / Erträge      
 

Haushaltsbelastung jährlich   
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 TOP    

 Bearbeitung: Frau Schlenker 

   Beschlussvorlage 
 öffentlich 

Stadt Lengenfeld Drucksachen-Nr.  

Bauamt 088/2026  

Gebäude- und  
Liegenschaftsmanagement 

Externe Dokumente (Anlagen) 

 Flurkarte 
 
Betreff 

Grundstücksangelegenheiten:  
Verkauf Teile von Flst.-Nr. 113/8 der Gemarkung Pechtelsgrün 
 
 
Eventuelle Begründung der Dringlichkeit 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen Stellenplanmäßige Auswirkungen 

  

x Ja, sh. Begründung  Nein  Ja, sh. Begründung X Nein 
 
 
Verwaltungsinterne Abstimmung  Datum Unterschrift 

Federführung:    
Bauamt  03.09.2026 Brandt  
    
Stadtkämmerei  03.09.2026 Tunger 
    
    
Genehmigung/Freigabe durch BM  03.09.2026 Heuck 
 
 
Beratungsfolge Sitzung am Ergebnis ö/nö 

Technischer Ausschuss 14.09.2026  nö 

Stadtrat 28.09.2026   ö 
   

 
 

    

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadt Lengenfeld verkauft Teile des Flurstück Nr. 113/8 der 
Gemarkung Pechtelsgrün in Größe von ca. 403 m² zu einem Preis von 
28,00 €/m², gesamt 11.284,00 €, an Uwe Lange, Badweg 1, 08485 
Lengenfeld.   
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Begründung: 

Teile des kommunalen Flurstück 113/8, Gmkg. Pechtelsgrün werden seit März 2024 durch 
Herrn Uwe Lange von der Stadt gepachtet. Er nutzt diese als Garten- und Lagerfläche. Das 
Flurstück ist eingetragen im Grundbuchblatt 66, die amtliche Fläche beträgt beträgt gesamt 
2.209 m². Hiervon sollen ca. 403m² verkauft werden.   
Der Pächter hat einen Antrag auf Kauf von gepachteten Teilen des Flurstückes gestellt. Die 
Flächen sind noch zu vermessen und erhalten damit eine eigene Flurstücks-Nummer. Die 
Größe kann daher noch nicht eindeutig angegeben werden, beträgt aber voraussichtlich ca. 
403 m². Die Vermessung wird nach getroffenem Beschluss durch den Kaufinteressenten 
beauftragt. 
Der Bodenrichtwert des Bereichs beträgt 28,00 €/m² per 01.01.2026. Dies ergibt einen 
Kaufpreis von voraussichtlich 11.284,00 €. Im Rahmen der Vermessung können hinsichtlich 
der Fläche geringfügige Änderungen nach oben oder unten ergeben. Diese würden sich 
entsprechend des €/m²-Preises auf die Kaufpreissumme auswirken. 
Insofern sich hinsichtlich des geltenden Bodenrichtwertes zwischenzeitlich Aktualisierungen 
ergeben würden, würde der zum Tag des Notarvertrages geltende Bodenrichtwert als 
Kaufpreisgrundlage dienen. 
 
Die Vermessungskosten sowie Erwerbsnebenkosten wie Grundbuch- und Notarkosten 
werden vom Käufer übernommen. 
 
 
Dem Stadtrat wird der Verkauf des genannten Flurstücks an den aktuellen Pächter 
vorgeschlagen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Produktgruppe Produktgruppenbezeichnung Produkt/Leistung Produkt-/Leistungsbezeichnung 
1112 Gebäude- und 

Liegenschaftsmanagement  
11121080 Liegenschaftsmanagement 

 

Investive Kosten der Maßnahme (Investitionskosten) (früherer Vermögenshaushalt) 

 Betrag Sachkonto 
 

Veranschlagt in  
(Jahr) 

Noch bereitzustellen Deckung 

Auszahlungen 0,00 €     
 

Einzahlungen 11.284,00 €  50611000 2026    
 

 

 

Investiver Finanzsaldo 11.284,00 €                                                                                  

Ergebniswirksame Kosten der Maßnahme jährlich einschließlich kalkulatorischer Kosten (Folgekosten)   
 

Ergebniswirksame Kosten der Maßnahme (früherer Verwaltungshaushalt)   
 

 Betrag Sachkonto Veranschlagt in Noch bereitzustellen Deckung 
Auszahlungen / Aufwendungen 
Abschreibung 
Zinsen 
 

    
 

 

 
 

Einzahlungen / Erträge      
 

Haushaltsbelastung jährlich   
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 TOP    

 Bearbeitung: Frau Schlenker 

   Beschlussvorlage 
 öffentlich 

Stadt Lengenfeld Drucksachen-Nr.  

Bauamt 094/2026  

Gebäude- und  
Liegenschaftsmanagement 

Externe Dokumente (Anlagen) 

 Flurkarte 
 
Betreff 

Grundstücksangelegenheiten:  
Verkauf Teile des Flst.-Nr. 430/13 der Gemarkung Grün 
 
 
Eventuelle Begründung der Dringlichkeit 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen Stellenplanmäßige Auswirkungen 

  

x Ja, sh. Begründung  Nein  Ja, sh. Begründung X Nein 
 
 
Verwaltungsinterne Abstimmung  Datum Unterschrift 

Federführung:    
Bauamt  15.09.2026 Brandt  
    
Stadtkämmerei  15.09.2026 Tunger 
    
    
Genehmigung/Freigabe durch BM  15.09.2026 Heuck 
 
 
Beratungsfolge Sitzung am Ergebnis ö/nö 

Stadtrat 28.09.2026  ö 

Stadtrat 21.07.2025   ö 
   

 
 

    

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadt Lengenfeld verkauft eine noch zu vermessende Teilfläche 
des Flurstücks Nr. 430/13 der Gemarkung Grün in Größe von ca.     
300 m² zu einem Preis von gesamt voraussichtlich 2.334,00 €, an 
Helmut Behrens, Polenzstraße 45 in Lengenfeld.  
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Begründung: 

Die betreffenden Teile des kommunalen Flurstück 430/13, Gmkg. Grün werden seit Oktober 2011 
durch Herrn Helmut Behrens von der Stadt gepachtet, er nutzt diese als Garten- und Zufahrtsfläche. 
Das unbebaute Flurstück ist eingetragen im Grundbuchblatt 1162. Die betreffenden Teile des 
Flurstückes sind noch zu vermessen und erhalten damit eine eigene Flurstücks-Nummer. Der 
Bodenrichtwert beträgt per 01.01.2026  30,00 €/m² für baureifes Land. Gemäß eingeholtem 
Kurzgutachten des Sachverständigenbüros Jens Eckert aus März 2025 müssen hiervon jedoch 
Abschläge berücksichtigt werden hinsichtlich des unregelmäßigen Zuschnittes, der Lage, der Nicht-
Bebaubarkeit, des Erschließungszustandes und des zu übernehmenden Geh- und Fahrtrecht für Flst. 
98/5. Ein Verkehrswert von 7,78 €/m² kann damit als realistisch eingeschätzt werden. 

Der Pächter hat in den letzten Jahren mehrere Kaufanträge gestellt, zuletzt nun per 25.04.2026. 
Bislang konnte keine Einigung gefunden werden. Nunmehr konnte sich darauf verständigt werden, 
dass entsprechend der im anhängenden Lageplan markierten Fläche ein Verkauf möglich ist. Der 
Bereich, über den die Zufahrt zu Flst. 98/5 verläuft, soll in städtischem Eigentum bleiben. Vorhandene, 
dinglich gesicherte Geh- und Fahrtrechte zugunsten des Flst. 98/5 werden durch den Erwerber 
übernommen.  

Im Rahmen der noch ausstehenden Vermessung können sich hinsichtlich der Fläche geringfügige 
Änderungen nach oben oder unten ergeben. Diese würden sich entsprechend des €/m²-Preises auf 
die Kaufpreissumme auswirken. 

Die Vermessungskosten sowie Erwerbsnebenkosten wie Grundbuch- und Notarkosten werden vom 
Käufer übernommen. 

Dem Stadtrat wird der Verkauf des genannten Flurstücks an den aktuellen Pächter vorgeschlagen. 
 
 
 
 
 
Produktgruppe Produktgruppenbezeichnung Produkt/Leistung Produkt-/Leistungsbezeichnung 
1112 Gebäude- und 

Liegenschaftsmanagement  
11121080 Liegenschaftsmanagement 

 

Investive Kosten der Maßnahme (Investitionskosten) (früherer Vermögenshaushalt) 

 Betrag Sachkonto 
 

Veranschlagt in  
(Jahr) 

Noch bereitzustellen Deckung 

Auszahlungen      
 

Einzahlungen 2.3340,00 €  50611000 2026    
 

 

 

Investiver Finanzsaldo                                                                                   

Ergebniswirksame Kosten der Maßnahme jährlich einschließlich kalkulatorischer Kosten (Folgekosten)   
 

Ergebniswirksame Kosten der Maßnahme (früherer Verwaltungshaushalt)   
 

 Betrag Sachkonto Veranschlagt in Noch bereitzustellen Deckung 
Auszahlungen / Aufwendungen 
Abschreibung 
Zinsen 
 

    
 

 

 
 

Einzahlungen / Erträge      
 

Haushaltsbelastung jährlich   
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 TOP      

 Bearbeitung: Frau Tunger 

   Beschlussvorlage 

 öffentlich 

Stadt Lengenfeld Drucksachen-Nr.  

Stadtkämmerei 092/2026  

 Externe Dokumente (Anlagen) 

  

 

Betreff 

Spendenannahme durch Einzelbeschluss 

 

Eventuelle Begründung der Dringlichkeit 

 

 

Finanzielle Auswirkungen Stellenplanmäßige Auswirkungen 

X Ja, sh. Begründung  Nein  Ja, sh. Begründung X Nein 

 

Verwaltungsinterne Abstimmung  Datum Unterschrift 

Federführung:    

Stadtkämmerei  16.09.2026 Tunger 

Beteiligt:    

    

    

    

Genehmigung/Freigabe durch BM  16.09.2026 Heuck 

 
Beratungsfolge Sitzung am Ergebnis ö/nö 

Stadtrat 28.09.2026  ö 

    

    

    

Beschlussvorschlag 

Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld nimmt die Spende von  

 

Mike Lauterbach, Fasanenstraße 11, 08209 Auerbach 

 

zweckgebunden: Kiga Irfersgrün (davon 85,00 EUR für Busfahrt mit Bus 

Werner am 25.09.2026) 

 

vom 09.09.2026 in Höhe von 100,00 EUR an.  

  

 

Begründung 

Mit Änderung der Sächsischen Gemeindeordnung zum 01.01.2014 ist u. a. 

das Verfahren zur Einwerbung, Entgegennahme und schlussendlich der An-

nahme von Spenden, Schenkungen etc. strikter geregelt worden. § 73 

Abs. 5 SächsGemO schreibt nun vor, dass die Einwerbung und Entgegen-

nahme des Angebots einer Zuwendung ausschließlich des Bürgermeisters 

obliegt. Über die Annahme oder Vermittlung entscheidet der Gemeinderat 
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in öffentlicher Sitzung. Eine Übertragung an beschließende Ausschüsse 

ist möglich.  

 

 

 

 

 

 

 
Produktgruppe Produktgruppenbezeichnung Produkt/Leistung Produkt-/Leistungsbezeichnung 
    

 

Investive Kosten der Maßnahme (Investitionskosten) (früherer Vermögenshaushalt) 

 Betrag Sachkonto Veranschlagt in  
(Jahr) 

Noch bereitzustellen Deckung 

Auszahlungen      
 

Einzahlungen      
 

Investiver Finanzsaldo   

Ergebniswirksame Kosten der Maßnahme jährlich einschließlich kalkulatorische Kosten (Folgekosten)   
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Gemäß § 99 Abs. 2 SächsGemO ist die Stadt Lengenfeld verpflichtet, 

jährlich einen Beteiligungsbericht zu erstellen. Der Bericht soll 

einen Überblick über die Unternehmen in Rechtsform des Privatrechts 

geben, an denen die Stadt unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist 
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TOP 13 - Informationsvorlage 093/2026

Tagesordnung

öffentlich

Seite 16 von 159Stadtratssitzung der Stadt Lengenfeld



Produktgruppe Produktgruppenbezeichnung Produkt/Leistung Produkt-/Leistungsbezeichnung 
    

 

Investive Kosten der Maßnahme (Investitionskosten) (früherer Vermögenshaushalt) 

 Betrag Sachkonto Veranschlagt in  
(Jahr) 

Noch bereitzustellen Deckung 

Auszahlungen      
 

Einzahlungen      
 

Investiver Finanzsaldo   

Ergebniswirksame Kosten der Maßnahme jährlich einschließlich kalkulatorische Kosten (Folgekosten)   
 

Ergebniswirksame Kosten der Maßnahme (früherer Verwaltungshaushalt)   
 

 Betrag Sachkonto Veranschlagt in Noch bereitzustellen Deckung 
Auszahlungen / Aufwendungen 
Abschreibung 
Zinsen 
 

 

 

    

 

Einzahlungen / Erträge      
 

Haushaltsbelastung jährlich   

 

 

 

TOP 13 - Informationsvorlage 093/2026

Tagesordnung

öffentlich

Seite 17 von 159Stadtratssitzung der Stadt Lengenfeld



 

Stadt Lengenfeld 

im Vogtland 

 

 

 

 

 

Beteiligungsbericht 2015 
  

 

TOP 13 - Anlage zu Informationsvorlage 093/2026 - Beteiligungsbericht

Tagesordnung

öffentlich

Seite 18 von 159Stadtratssitzung der Stadt Lengenfeld



2 
 

Inhaltsverzeichnis 

 

Vorwort             3 

Beteiligungsübersicht            4 

A) Unmittelbare Beteiligungen          5 

1. Gesellschaften           5 

KBE - Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH an der envia     5 

2. Zweckverbände           7 

2.1. PIA            7 
2.2 Zweckverband Gasversorgung Südsachsen     10 
2.3 Zweckverband Wasser und Abwasser Vogtland    11 
2.4 Zweckverband Studieninstitut für kommunale Verwaltung Südsachsen  13 

 

B) Mittelbare Beteiligungen        14 

enviaM – envia Mitteldeutsche Energie AG      15 
 

Anhang 

Beteiligungsberichte 

- Zweckverband Gasversorgung Südsachsen 

- Zweckverband Wasser und Abwasser Vogtland 

 

  

TOP 13 - Anlage zu Informationsvorlage 093/2026 - Beteiligungsbericht

Tagesordnung

öffentlich

Seite 19 von 159Stadtratssitzung der Stadt Lengenfeld



3 
 

Vorwort 
 
Gemäß § 99 Abs. 2 SächsGemO ist die Stadt Lengenfeld verpflichtet, jährlich einen Beteili-
gungsbericht zu erstellen. Der Bericht soll einen Überblick über die Unternehmen in Rechts-
form des Privatrechts geben, an denen die Stadt unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist so-
wie in welchen Zweckverbänden die Stadt Mitglied ist.  
 
Inhalt des Beteiligungsberichts ist lt. § 99 Abs. 2 SächsGemO eine Beteiligungsübersicht ein-
schl. der Stammdaten der Beteiligungen, die Finanzbeziehungen zwischen Stadt und Beteili-
gungsunternehmen bzw. Zweckverband und der Lagebericht, der den Geschäftsverlauf und 
die Lage des Unternehmens bzw. Zweckverbands widerspiegelt.  
 
Da die Stadt Lengenfeld nicht unmittelbar oder mittelbar an einem Unternehmen des Privat-
rechts beteiligt ist, entfallen die weiteren Angaben gem. § 99 Abs. 3 SächsGemO. 
 
Die Ziele des Beteiligungsberichts bestehen im Wesentlichen darin, die Entwicklung der Un-
ternehmen bzw. Zweckverbände darstellen sowie einen Einblick in die wirtschaftlichen Betä-
tigungen der Stadt zu geben. 
 
Der Beteiligungsbericht 2015 gibt den Stand zum 31. Dezember 2015 wieder gemäß den vor-
liegenden Abschlüssen der einzelnen Beteiligungen. 
 
Lengenfeld, im September 2026 
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Übersicht über die aktuellen Beteiligungen der Stadt Lengenfeld

Unternehmen in Privatrechtsform Zweckverbände

Südsachsen Wasser GmbH

KBE Zweckverband Wasser Stammkapital: 5,1 Mio €

Stammkapital: 54,1 Mio € und Abwasser Vogtland ZWAV Beteiligung: 20,59

Beteiligung: 0,985% Eigenkapital: 96,1 Mio €

Beteiligung Wasser: 2,74% Zweckverband Fernwasser

Beteiligung Abwasser: 0,65% Südsachsen

Eigenkaptial: 52,2 Mio €

Planungszweckverband Beteiligung: 22,24 %

Industrie und Gerwerbege- (Kapitalrücklage)

envia Mitteldeutsche biet Autobahnanschlussstelle

Energie AG Reichenbach/Vogtl. (PIA)

Grundkapital: 635,2 Mio € Eigenkapital: 624 T€

Beteiligung: 22,18% Beteiligung: 26,67%

eins energie in Sachsen

Zweckverband Studien- GmbH & Co. KG

institut für kommunale Festkapital: 182,5 Mio €

Verwaltung Südsachsen Beteiligung: 25,50%

Eigenkapital: 633 T€

Beteiligung: 0,51%

KVES Kommunale Versor-

Zweckverband "Gasver- gungs- und Energiedienst-

sorgung in Südsachsen" leistungsgesellschaft Süd-

Eigenkapital: 316,8 Mio € sachsen mbH

Beteiligung: 2,63% Stammkapital: 25 T€

Beteiligung: 100%

Stadt Lengenfeld 

im Vogtland
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A) Unmittelbare Beteiligungen 
 

1.  Gesellschaften 
 

KBE - Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH an der envia  
 
Anschrift   Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH an der envia  

Chemnitztalstraße 13  
09114 Chemnitz  

 
Rechtsform   Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
 
Stammkapital   54.134.451 €  

53.330.908 € (ausgewiesenes Stammkapital)  
803.543 € eigene Anteile  

 
 
Gegenstand/Zweck des Unternehmens  
 
Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb und die Verwaltung von Aktien, insbesondere der en-
viaM und die Wahrnehmung aller Rechte und Pflichten, die sich aus der Beteiligung an dieser Aktien-
gesellschaft ergeben, sowie alle unmittelbaren damit im Zusammenhang stehenden Geschäfte, insbe-
sondere die Wahrnehmung und Sicherung der kommunal- und aktienrechtlich zulässigen Interessen-
vertretung der Gesellschafter bei der enviaM. 
 
Hierzu hat die Gesellschaft folgende Aufgaben  
 

1. darauf hinzuwirken, dass die von ihr gehaltenen Aktien und die sich daraus ergebenden 
Stimmrechte in der Hauptversammlung und – soweit gesetzlich zulässig – in deren Aufsichts-
rat bestmöglich vertreten werden; dies betrifft insbesondere das Interesse der Gesellschafter 
an einer möglichst hohen und nachhaltigen Ausschüttung von Dividenden;  

 
2. in Angelegenheiten des gemeinsamen Interesses der Gesellschafter tätig zu werden;  

 
3. die Interessen der Gesellschafter in allen Fragen der Versorgungen gegenüber der enviaM, 

den staatlichen Stellen, gegenüber anderen Verbänden und gegenüber der Öffentlichkeit zu 
vertreten,  

 
4. die Gesellschaftergesamtheit und im Ausnahmefall auch Dritte in allen Fragen der Versorgung 

zu beraten.  
 
Finanzbeziehungen  
 
Hinsichtlich der Kapitalzuführungen bzw. – entnahmen wurden im Geschäftsjahr keine weiteren Ak-
tien in die KBE von Städten oder Gemeinden eingelegt und es werden alle bisher eingelegten Aktien 
der Treugeber und Gesellschafter gehalten.  
 
Zwischen der Stadt Lengenfeld und der KBE besteht ein Gewinnabführungsvertrag bzw. Verlustabde-
ckung. Weitere Finanzbeziehungen zwischen der Stadt Lengenfeld und der KBE bestehen nicht.  
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Lagebericht 
 
Die Gesellschafterversammlung der KBE hat am 7. November 2014 beschlossen, für das Geschäftsjahr 
2013/2014 aus dem festgestellten Jahresergebnis 30. Juni 2014 einen Betrag in Höhe von 36.000.000 
€ an die Gesellschafter auszuschütten 18 und den verbleibenden Jahresüberschuss in Höhe von 
670.997,33 € in die Gewinnrücklage einzustellen. Die Ausschüttung erfolgte am 5. Dezember 2014. 
 
Im Lagebericht der Gesellschaft werden folgende Aussagen hinsichtlich des Geschäftsverlaufs getrof-
fen:  
 
Grundlage für die Beurteilung der Vermögens- und Finanzlage der KBE ist die Beteiligung an der en-
viaM. Der Wert der Beteiligung an der enviaM ist positiv einzustufen. Nach der vorliegenden Mittel-
fristplanung ist die Ertragskraft der enviaM stabil, wenn auch die Gewinnerwartungen leicht zurück-
gehen. Wichtig für die Werthaltigkeit der Beteiligung an der enviaM ist, dass das Beteiligungsportfolio 
werthaltig ausgebaut wird. Die Konzessionen spielen dabei eine große Rolle. Aus diesem Grund müs-
sen die kommunalen Beteiligungsgesellschaften zusammen mit enviaM dafür kämpfen, dass die Kon-
zessionen im bisherigen Umfang erhalten bleiben. Der Druck auf die Strom- und Gaspreise wird be-
stehen bleiben. Es wird verstärkt dafür gekämpft werden müssen, dass die Erlösobergrenze für die 
Netzentgelte gemessen an den Aufgaben des Unternehmens von der Bundesnetzagentur genehmigt 
wird. Die Kosten für den Netzausbau und dessen Instandhaltung sowie Modernisierung sind weiter-
hin hoch. Mit dem weiteren Zubau an erneuerbarer Energie wird es dort keine Entlastung geben. In 
diesem Zusammenhang muss sichergestellt werden, dass das eingesetzte Kapital eine angemessene 
Verzinsung erhält und die Sonderbelastungen, hervorgerufen durch die massive Einspeisung von re-
generativer Energie, berücksichtigt werden. Nach bisheriger Einschätzung und der Mittelfristplanung 
geht die KBE davon aus, dass die Ausschüttung enviaM der bisherigen Dividendenkontinuität mit 0,65 
€/Aktie entspricht. Die KBE hat keine Darlehnsverpflichtungen. Die Vermögens- und Finanzlage ist ge-
ordnet. Im Geschäftsjahr 2015/2016 ist die Aufnahme von Darlehen nicht vorgesehen. Für Ankäufe 
von Geschäftsanteilen wurde mittelfristig ein Betrag von 200.000 € eingeplant. Die laufenden Kosten 
und Steuern entsprechen mit leichten Anpassungen dem bisherigen Niveau.  
 
Die Prognosen im Lagebericht beinhalten folgende Aussagen:  
 
Die KBE ist in ihrer eigenen Entwicklung auf die positive Entwicklung der enviaM angewiesen. Die Di-
vidende ist die Grundlage für das Wirken der Beteiligungsgesellschaft. Aus dem Eigeninteresse heraus 
muss gemeinsam dafür Sorge getragen werden, dass die Dividendenkontinuität und die Werthaltig-
keit der Beteiligung erhalten bleibt. Die Mitwirkung in den Aufsichtsräten, bei Strategiegesprächen 
und sonstigen Gremien ist wichtiger denn je, um die Zukunft der enviaM-Gruppe und damit auch die 
eigene Zukunft mitgestalten zu können. Für die Solidargemeinschaft der KBE ist wichtiger als jemals 
zuvor, dass das Regionalwerk enviaM, das von 650 regionalversorgten Städten und Gemeinden getra-
gen wird, in seiner Größe und seinem Gewicht erhalten bleibt. Strom ist Daseinsvorsorge. Die Konzes-
sion ist die Basis und die Grundlage. Gemeinsam stehen die Gesellschafter und die KBE mit in der Ver-
antwortung, denn in den regionalversorgten Städten und Gemeinden werden die Konzessionen ver-
geben. Die kommunalen Anteilseigner an der envia bieten deshalb dem Vorstand an, ihn bei seiner 
Arbeit zu unterstützen und damit die neuen Herausforderungen gemeinsam für die Menschen in der 
Region zu gestalten. Für das Geschäftsjahr 2014/2015 war es noch einmal möglich, eine erhöhte Divi-
dende auszuschütten. Auf der Grundlage des Jahresabschlusses 30. Juni 2015 schlägt die Geschäfts-
führung nach ersten Beratungen im Aufsichtsrat der KBE eine Ausschüttung in Höhe von 35.000.000 € 

Ist 12/2014 (€) Ist 12/2015 (€)

Konzessionabgabe 167.966,68 179.339,10

Gewinnausschüttung 355.222,10 290.701,49
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vor. Die Entscheidung über die endgültige Höhe der Ausschüttung beschließt die Gesellschafterver-
sammlung am 6. November 2015. Die KBE wird unter Einbezug der bestehenden Chancen und Risiken 
weiterhin positiv in der gemeinsamen Regionalgesellschaft enviaM mitwirken. 
 
 

2. Zweckverbände 
 

2.1.  PIA 
 
Anschrift   Planzweckverband „Industrie- und Gewerbegebiet Autobahnanschlußstelle 
    Reichenbach/Vogtl.“  

Markt 1  
08468 Reichenbach im Vogtland  
Tel.: (03 76 5) 52 4 - 10 10  
Fax.: (03 76 5) 52 4 - 81 01 0  
 
Email: keller@reichenbach-vogtland.de  
Homepage: ww.reichenbachvogtland.de/wirtschaft/planungszweckverband-
pia/  
 

Rechtsform   Körperschaft des öffentlichen Rechts  
 
Sitz    Reichenbach im Vogtland  

 
Gründung   1996  

 
Verbandssatzung  Satzung des PIA in der Fassung der 10. Änderungssatzung  
 
Stammkapital   482.568,37 € (Anteil Stadt Lengenfeld 31,25 %)  
 
Organe    Verbandsversammlung, Verbandsvorsitzender  
 
Verbandsmitglieder  Stadt Reichenbach   Oberbürgermeister zzgl. 5 Verbandsräte  

Stimmanteil: 37,5 %  
Gemeinde Heinsdorfergrund  Bürgermeister zzgl. 4 Verbandsräte Stimman-

teil: 31,25 %  
Stadt Lengenfeld   Bürgermeister zzgl. 4 Verbandsräte Stimman-

teil: 31,25 % 
 

Geschäftsführung  Herr Tobias Keller  
 
Verbandsrat   Vorsitz   

Herr Dieter Kießling   Oberbürgermeister 
 
1. Stellv.  Frau Marion Dick  Bürgermeisterin  
2. Stellv.  Herr Volker Bachmann  Bürgermeister  
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Mitglieder  
 
Reichenbach im Vogtland  
Hans-Jochen Köhler  
Erich Schettler  
Prof. Dr. Volker Liskowsky  
Henry Ruß  
Veit Bursian  
 
Heinsdorfergrund  
Steffi Kaiser  
Michael Eckl  
Bernd Prenzel  
Jürgen Eckstein  
 
Lengenfeld  
Ingo Zöbisch  
Simone Hübschmann  
Jörg Troidl  
Andreas Heyne  
 
Stellvertreter Reichenbach im Vogtland  
Wolfgang Künzel  
Bernd Suhr  
Dr. Wolfgang Viebahn  
Birgit Schaller  
Thomas Höllrich  
 
Heinsdorfergrund  
Uwe Georgi  
David Burkhardt  
Jürgen Bär  
Dr. Wolfgang Müller  
 
Lengenfeld  
Volker Sönnichsen  
Thomas Modes  
Joachim Oelschlägel  
Alexander Schwabe  

 
Anzahl der Mitarbeiter keine 
 
Gegenstand/Zweck des Zweckverbandes  
 
Aufgabe des Zweckverbandes ist es, in seinem räumlichen Wirkungskreis durch die zusammenfas-
sende Bauleit- und abgestimmte Flächennutzungsplanung ein gemeinsames Gewerbe- und Industrie-
gebiet zu erschließen, zu entwickeln und auf Dauer zu unterhalten und weiter auszugestalten, um da-
mit die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit der Region zu stärken, Arbeitsplätze zu erhalten und zusätz-
liche zu schaffen, sowie die vorbereitende und verbindliche Bauleitplanung sowie ihre Durchführung, 
die Erschließung des Verbandsgebietes i. S. des BauGB, die Stellungnahme gegenüber der Baugeneh-
migungsbehörde entsprechend § 36 BauGB abzugeben und den Bau sowie die Unterhaltung der Er-
schließungsanlagen, anstelle der Mitgliedsgemeinden sicherzustellen. Sofern andere Körperschaften 
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des öffentlichen Rechts oder andere Träger für die Aufgabenerfüllung zuständig sind (z.B. Wasserver-
sorgung, Abwasserbeseitigung, Energieversorgung), stimmt der Zweckverband seine erforderlichen 
Arbeiten mit diesen Körperschaften und Trägern ab. Finanzbeziehung Der Verband erhebt von seinen 
Mitgliedern eine Betriebskostenumlage und bei Bedarf eine Investitionsumlage. Der Verband ist nicht 
gewinnorientiert. Damit wird es auch keine Gewinnausschüttungen geben.   
 
 
Finanzbeziehungen 
 

 
 
Beteiligungen: 
 
Der Zweckverband selbst hält keine Beteiligungen. 
 
Lagebericht: 
 
Der vorliegende Jahresabschluss 2015 weist eine Bilanzsumme von ca. 18,74 Mio. € (VJ 9,71 Mio. €) 
aus. Von dieser Gesamtsumme entfallen ca. 6,53 Mio € (VJ 5,65 Mio. €) oder ca. 34,8 % (VJ 58,2 %) 
auf das Anlagevermögen und ca. 12,21 Mio € (VJ 4,06 Mio. €) oder ca. 65,2 % (VJ 41,8 %) auf das Um-
laufvermögen. Das Vermögen des Planungszweckverbandes ist grundsätzlich durch eine hohe Anla-
genintensität gekennzeichnet. Der Zweckverband verfügt zum Bilanzstichtag über kein Finanzanlage-
vermögen. Die deutliche Erhöhung des Anteils des Umlaufvermögens ist durch die der liquiden Mittel 
im Vorfeld der Erschließung des PIA III Gebietes begründet. 
 
Risiken für spätere Haushaltsjahre können grundsätzlich im Zusammenhang mit dem umfangreichen 
Fördermitteleinsatz des Planungszweckverbandes nicht ausgeschlossen werden, da die Verwendungs-
nachweisprüfung meist mehrere Jahre später erfolgt. Rückforderungen von Fördermitteln und Ver-
zugszinsen können grundsätzlich trotz intensiver Rücksprache mit den Fördermittelgebern auf den 
Zweckverband zukommen. 
 
Die Passivseite der Bilanz stellt die Finanzierungsmittel dar. Die Kapitalposition (Basiskapital und Rück-
lagen) beträgt ca. 1,51 Mio. € (VJ 1,14 Mio. €). Damit beträgt die Kapitalquote ca. 8,1 % (VJ 11,7 %). 
 
Weiterhin erfolgt die Finanzierung des Vermögens mit ca. 4,28 Mio. € (VJ 3,77 Mio. €) oder ca. 22,8 % 
(VJ 38,8 %) aus Sonderposten (Zuwendungen und Zuschüsse), mit ca. 801,5 T€ (VJ 811,4 T€) oder 4,3 
% (VJ 8,4 %) aus Rückstellungen und mit ca. 12,14 Mio. € (VJ 3,99 Mio. €) oder 64,8 % (VJ 41,1 %) aus 
Verbindlichkeiten (einschließlich Kredite). Passive Rechnungsabgrenzungsposten wurden nicht ausge-
wiesen.  
 
Der Überschuss des ordentlichen- und des Sonderergebnisses wird auf neue Rechnung vorgetragen 
und in die entsprechende Ergebnisrücklage eingestellt. 
 
 
  

Ist 12/2014 (€) Ist 12/2015 (€)

Betriebskostenumlage 29.000,00 34.000,00
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2.2. Zweckverband Gasversorgung Südsachsen 
 
Anschrift   Zweckverband „Gasversorgung in Südsachsen“  

Wiesenau 41  
08141 Reinsdorf  
 
  

Rechtsform   Körperschaft des öffentlichen Rechts  
 
Eigenkapital  315.913.710,33 €  
 
 
Gegenstand/Zweck des Zweckverbandes  
 
Der Zweckverband hat die Aufgabe, die Belange der Verbandsmitglieder gegenüber der Erdgas Süd-
sachsen GmbH und ihres Rechtsnachfolgers auf dem Gebiet der Gasversorgung wahrzunehmen und 
in dieser Weise zu fördern sowie im Interesse der Arbeitnehmerschaft zu wahren.  
 
Der Zweckverband kann weitere Aufgaben im Bereich der Ver- und Entsorgung übernehmen, soweit 
ihm Verbandsmitglieder diese unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften übertragen.  
 
Der Zweckverband ist zu allen Maßnahmen und Geschäften berechtigt, die geeignet sind, die Aufga-
ben des Zweckverbands unmittelbar oder mittelbar zu fördern. Der Zweckverband kann sich zu Erfül-
lung seiner Aufgaben anderer Unternehmen bedienen und sich an diesen Unternehmen unmittelbar 
oder mittelbar beteiligen (Beteiligungsgesellschaften). 
 
Darstellung der Beteiligung an anderen Unternehmen 
 
Der Zweckverband Gasversorgung in Südsachsen ist zu 100 % an der Kommunale Versorgungs- und 
Energiedienstleistungsgesellschaft Südsachsen mbH, Chemnitz (KVES). Die KVES ist zu 25,5 % an der 
eins energie in sachsen GmbH & Co. KG beteiligt. 
 
Finanzbeziehungen 
 

 
 
Lagebericht 
 
Der Zweckverband schließt mit einem Überschuss des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 
766.147,22 € ab. Dieser wird komplett der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 
zugeführt. Die Rücklage weist zum 31.12.2015 einen Bestand von 5.942.905,1 € aus. 
 
Die Vermögensrechnung (Bilanz) zum 31.12.2015 ergibt somit ein Eigenkapital des Zweckverbandes 
in Höhe von 316.831.060,29 €. Die Ermittlung der Wertansätze der Beteiligungen der Mitgliedskom-
munen erfolgte auf der Grundlage des § 5 Abs. 1 in Verbindung mit der Anlage 2 der Verbandssat-
zung. 
 
 

  

Ist 12/2014 (€) Ist 12/2015 (€)

Konzessionabgabe 33.687,10 25.415,55

Gewinnausschüttung 372.360,80 387.328,76
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2.3. Zweckverband Wasser und Abwasser Vogtland 
 
Anschrift   Zweckverband Wasser und Abwasser Vogtland  

Hammerstr. 28  
08523 Plauen  
 

Rechtsform   Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Eigenkapital  Trinkwasser – 33.833.061,88 € 
 Abwasser – 28.388.022,12 €  
 
Gegenstand/Zweck 
 
Der Zweckverband versorgt das gesamte Territorium des Vogtlandes mit Trinkwasser. Mit Ausnahme 
der Städte Reichenbach/Mylau, Netzschkau sowie einiger kleiner Ortsteile erfolgt auch die Abwasser-
entsorgung flächendeckend im Vogtlandkreis. Als weiteres Betätigungsfeld erbringt der ZWAV Dienst-
leistungen im Hausanschlussbereich, der Wartung privater Kleinkläranlagen sowie Beratungs- und Ab-
rechnungsleistungen.  
 
Finanzbeziehungen 
 
Weder Gewinnabführungen noch Verlustabdeckungen und sonstigen Zuschüsse sowie übernommene 
Bürgschaften und sonstige Gewährleistungen. 
 
Lagebericht  
 
Der Zweckverband versorgt das gesamte Territorium des Vogtlandes mit Trinkwasser und regelt mit 
Ausnahme der Städte Reichenbach, Mylau, Netzschkau sowie einiger kleiner Ortsteile flächende-
ckend die Abwasserentsorgung. Als weiteres Betätigungsfeld erbringt der ZWAV Dienstleistungen im 
Hausanschlussbereich, der Wartung privater Kläranlagen sowie Beratungs- und Abrechnungsleistun-
gen.  
 
Das Geschäftsjahr 2015 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 2.454 TEUR (2014: - 7.737 
TEUR, Plan: 1.840 TEUR) ab. Die erhebliche Differenz zum Vorjahr in Höhe von 10.191 TEUR resultiert 
im Wesentlichen aus der im Vorjahr erfolgten Zuführung zur Rückstellung aus Kostenüberdeckung für 
die Jahre 2011-2014 in Höhe von 10.215 TEUR.  
Im Bereich Trinkwasser war ein Rückgang des Betriebsergebnisses um 200 TEUR auf 2.922 TEUR zu 
verzeichnen. Der mengenbedingte Anstieg der Umsatzerlöse wurde durch erhöhte Betriebsaufwen-
dungen überkompensiert. Im Bereich Abwasser erhöhte sich das Betriebsergebnis um 838 TEUR auf 
5.397 TEUR aufgrund mengenbedingten Umsatzanstiegs.  
Der Verband hatte am 31.12.2015 39 Mitglieder (VJ: 39). Die Aufgabe Wasserversorgung erbringt der 
Verband für alle 39 Gemeinden, die Abwasserentsorgung für 34 Gemeinden in 3 Entsorgungsgebie-
ten.  
 
Die Entgelte für Wasser und Abwasser blieben 2015 stabil.  
 
Die Versorgungslage im Bereich Wasserversorgung war in 2015 stabil und weitestgehend störungsfrei. 
Die hohe Trockenheit in den Sommermonaten hatte aufgrund des bestehenden Rohrleitungsringver-
bundsystems, kombiniert mit der Versorgung mit Talsperren-(Fern-)Wasser und eigenen Angeboten, 
keine negativen Auswirkungen auf die Versorgung der Abnehmer.  
 
Der Wasserbedarf wurde im Wirtschaftsjahr zu 63,2 % (7,0 Mio. m³) durch Fremdbezug und zu 36,8 % 
(4,1 Mio. m³) durch Eigengewinnung gedeckt. Die Wetterlage beeinflusste das Verbrauchsverhalten 
der Abnehmer. Der Trinkwasserverkauf konnte gegenüber dem Vorjahr gesteigert werden und hat die 
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erhöhten Wassereinstandskosten infolge erhöhter Fernwasserabnahme wieder ausgeglichen. Die Ver-
sorgungssicherheit ist durch das Verbundsystem jederzeit gewährleistet.  
 
Im Bereich Abwasser wurden in 2015 79 zentrale Kläranlagen betrieben. Insgesamt wurden 6,941 
Mio. m³ Schmutzwasser entsprechend Trinkwasserverbrauch biologisch behandelt. Insgesamt sind 
166.420 Einwohner (81,3 %; VJ: 164.016 Einwohner) im ZWAV-Gebiet an zentrale Kläranlagen ange-
schlossen. Die vom ZWAV betriebene Kanalnetzlänge hat sich weiter erhöht und beträgt ca. 1.595 km. 
Es werden 130 Abwasserpumpwerke betreut.  
Im Rahmen der Instandhaltung wurden in 2015 größere Maßnahmen an mehreren Zentralen Kläran-
lagen sowie Kanalsanierungen und Schachtinstandsetzungen realisiert. Außerdem wurden in 2015 
weitere 2.638 private Kleinkläranlagen durch die Eigentümer neu errichtet bzw. nachgerüstet. Hier 
ergab sich eine deutliche Zunahme der Wartungsverträge (959 Verträge).  
 
Die Umsatzerlöse in allen 3 Sparten (Trinkwasser GB 1, Abwasser GB 2/ GB 3) betrugen 49.908 TEUR 
(2014: 48.481 TEUR).  
 
Die Bilanzsumme hat sich zum 31.12.2015 auf 563.747 TEUR (2014: 575.639 TEUR) infolge Abnahme 
des Anlagevermögens sowie Verminderung der Sonderposten Investitionszuschüsse weiter reduziert. 
Der Anteil des Anlagevermögens an der Bilanzsumme beträgt 94,8 % (2014: 94,3 %), die Eigenkapital-
quote beträgt 55,7 % (2014: 55,6 %). Das wirtschaftliche Eigenkapital verringerte sich zum Vorjahr um 
-5.898 TEUR, bedingt durch den o.g. Rückgang der Sonderposten in Folge jährlicher ertragswirksamer 
Auflösung.  
 
Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten haben sich um -6.618 TEUR reduziert. Die Liquidität 
war während des gesamten Geschäftsjahres gesichert.  
 
Investitionsschwerpunkte im Trinkwasserbereich lagen wie in den vergangenen Jahren in der Erneue-
rung/ Auswechslung der vorhandenen Versorgungsleitungen. Im Rahmen von Fördermaßnahmen 
wurden in Auerbach Dimensionsverkleinerungen vorgenommen. Im Bereich Abwasser gab es Kanal-
auswechslungen und – umverlegungen in Folge von Straßenbaumaßnahmen. Wie in den Vorjahren 
wurden mehrere Neuerschließungen, in der Mehrzahl als Mehrkostenmaßnahme mit finanzieller Be-
teiligung der Anschlussnehmer, realisiert, um den Anschlussgrad gemäß Abwasserbeseitigungskon-
zept zu erreichen.  
 
Insgesamt wurden in 2015 Investitionen in Höhe von 16.519 TEUR realisiert. Für 2016 sind Investitio-
nen von 17.000 TEUR (Eigenanteil ZWAV 15.200 TEUR) vorgesehen.  
 
Am 31.12.2015 betrug der Personalbestand 265 (VJ: 277) Personen, davon aktiv 227 (VJ: 231) zuzüg-
lich Auszubildende. Der Personalaufwand beträgt in 2015 11.009 TEUR (2014: 11.121 TEUR). Die Ver-
bandstätigkeit erfolgt gegenüber den Verbandsmitgliedern bzw. den Verbandskunden ohne Gewinn-
erzielungsabsicht. Die entstehenden Kosten werden grundsätzlich durch die Festsetzung von Preisen 
sowie ggf. durch die Erhebung von Umlagen an die Mitgliedskommunen gedeckt.  
 
Risiken in der zukünftigen Entwicklung liegen in der technischen Überalterung infolge von Investiti-
ons- bzw. Instandhaltungsstau, im Rückgang der Bevölkerung und im sinkenden Anteil der zukünftig 
verrechenbaren Abwasserabgabe.  
 
Für 2016 wird mit einem positiven Jahresergebnis von 2.363 TEUR gerechnet. Für den Jahresab-
schluss 2015 des Zweckverbandes wurde ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prü-
fung gemäß § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz einschließlich der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsfüh-
rung ergab keine Beanstandungen.  
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Der Zweckverband ist mit 20,59 % an der Südsachsen Wasser GmbH und mit 22,24 % am Zweckver-
band Fernwasser Südsachsen Chemnitz beteiligt. 
 
 

2.4.  Zweckverband Studieninstitut für kommunale Verwaltung Südsachsen  
 
Anschrift:  Zweckverband Studieninstitut für kommunale Verwaltung Südsachsen 

Schulstraße 38  
09125 Chemnitz  
 

Rechtsform:   Körperschaft des öffentlichen Rechts  
 
Eigenkapital:   549.093,91 €  
 
Gegenstand/Zweck des Zweckverbandes: 
 
Die Aufgabe des Zweckverbandes ist die Wahrnehmung von Aus-, Fort- und Weiterbildungsaufgaben 
seiner Mitglieder, insbesondere die ordnungsmäße Vorbereitung von deren Bediensteten auf ihren 
Beruf und/oder die vor einer juristischen Person des öffentlichen Rechts abzulegende Prüfung ein-
schließlich der Abnahme gesetzlich vorgeschriebener und anderer Prüfungen, soweit dazu nicht kraft 
Gesetzes oder sonstiger Rechtsvorschriften der Freistaat Sachsen zuständig ist.  
 
Der Zweckverband kann auch weitere Aufgaben übernehmen, wie z.B. die Beratung in Fragen der Per-
sonal- und Organisationsentwicklung oder die Durchführung von Projektaufgaben.  
 
Der Zweckverband kann auch Bedienstete von Nichtmitgliedern in deren Auftrag ausbilden, fortbil-
den und die gesetzlichen vorgeschriebenen oder andere Prüfungen abnehmen, wenn die Kapazitäten 
des Zweckverbandes nicht bereits durch Inanspruchnahme seiner Mitglieder ausgeschöpft sind. Ein 
Anspruch der Nichtmitglieder hierauf besteht nicht.  
 
Finanzbeziehungen 
 
Weder Gewinnabführungen noch Verlustabdeckungen und sonstigen Zuschüsse sowie übernommene 
Bürgschaften und sonstige Gewährleistungen. 
 
Lagebericht  
 
Der Zweckverband hat keine Absicht zur Gewinnerzielung. Er soll entsprechend aber kostendeckend 
arbeiten. Zur Deckung der voraussichtlichen Kosten werden von den Verbandsmitgliedern Entgelte 
erhoben, sobald sie eine Leistung in Anspruch nehmen. Sobald eine Nichtdeckung der Kosten eintritt, 
ist der Verband berechtigt, eine Umlage auf die Verbandsmitglieder zu erheben. Diese wird nur in 
Höhe des Verlustes erhoben. Bemessungsgrundlage ist hierbei die per 30. Juni des Verlustjahres an 
das Statistische Landesamt Sachsen gemeldete Zahl der Beschäftigten der einzelnen Verbandsmitglie-
der. Die Umlage ist im weiteren Verlauf in einem Betrag bis zu dem auf dem Bescheid angegeben Fäl-
ligkeitsdatum zu begleichen. Im Jahr 2015 musste keine Umlage erhoben werden. 
 
Das Geschäftsjahr 2015 des Zweckverbandes schließt mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von - 52 
TEUR (VJ: - 7 TEUR) ab. Ursächlich für den Jahresfehlbetrag waren im Wesentlichen geringere Um-
sätze bei gestiegenen Personalkosten gegenüber 2014, deren Anstieg in 2015 jedoch nach Darstellung 
im Prüfbericht aus einem Sonderereignis in 2014 resultierte. Die Umsatzerlöse betrugen im Ge-
schäftsjahr 534 TEUR und reduzierten sich gegenüber 2014 um -11 TEUR. 
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Die wirtschaftliche Situation und die Liquidität des Zweckverbandes wird trotz der in den letzten Jah-
ren aufgetretenen, vergleichsweise geringen, Fehlbeträge aufgrund der vorhandenen Rücklagen aus 
den Vorjahren als stabil eingeschätzt, der Zweckverband ist schuldenfrei. Entsprechend den Regelun-
gen der Satzung finanziert sich der Zweckverband vorrangig aus Entgelten für die Bildungsveranstal-
tungen. Der Verband ist berechtigt, wenn die Umsatzerlöse und die sonstigen betrieblichen Erträge 
die Kosten des laufenden Wirtschaftsjahres nicht decken, eine Umlage von den Verbandsmitgliedern 
zu erheben. Seit 2005 konnte auf die Erhebung von Umlagen verzichtet werden. Eine Erhebung von 
Umlagen ist auch zukünftig nicht vorgesehen.  
 
Für den Jahresabschluss 2015 des Zweckverbandes wurde durch die beauftragte Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfung nach § 53 Haushalts-
grundsätzegesetz einschließlich Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung ergab keine Beanstandun-
gen. 
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B) Mittelbare Beteiligungen 
 
enviaM – envia Mitteldeutsche Energie AG  
 
Anschrift:  Mitteldeutsche Energie AG  

Chemnitztalstraße 13  
09114 Chemnitz 
 

Rechtsform:   Aktiengesellschaft 
 
Grundkapital:   635.187.200 € 
 
 
 
Gegenstand/Zweck des Unternehmens  
 
Gegenstand des Unternehmens sind der Bau, die Wartung und die Instandhaltung von Transport-, 
Verteilungs- und Speicherungssystemen für Energie (insbesondere Strom und Gas), Wärme und Tele-
kommunikationsanlagen sowie sonstige Anlagen der Informationsübertragung sowie Erbringung und 
Vermarktung von Dienstleistungen auf diesen Gebieten. Die enviaM AG ist Holding der enviaM-
Gruppe. Der Unternehmensverbund ist, gemessen an Absatz und Umsatz, der führende regionale 
Energiedienstleister in Ostdeutschland. Die enviaM-Gruppe versorgt rund 1,4 Millionen Kunden mit 
Strom, Gas, Wärme und Energiedienstleistungen. 
 
Finanzbeziehungen 
 
Weder Gewinnabführungen noch Verlustabdeckungen und sonstigen Zuschüsse sowie übernommene 
Bürgschaften und sonstige Gewährleistungen. 
 
 
Lagebericht der enviaM  
 
(Auszug – Allgemeine Ertragslage) Im Geschäftsjahr 2014 erzielte enviaM einen Jahresüberschuss in 
Höhe von 346,0 Millionen Euro (Vorjahr: 185,0 Millionen Euro). Der deutliche Anstieg im Vergleich 
zum Vorjahr ist im Wesentlichen aufgrund von Einmaleffekten aus der im Jahr 2013 vorgenommenen 
Rückstellungszuführung für Personalanpassungsmaßnahmen sowie höhere Jahresüberschüsse von 
Tochtergesellschaften mit Gewinnabführungsvertrag begründet. Gegenläufig wirkte sich das niedri-
gere Ergebnis aus Anlagenabgängen aufgrund auslaufender Konzessionsverträge aus.  
 
Die Umsatzerlöse aller Sparten einschließlich Strom- und Energiesteuer betrugen im Berichtszeitraum 
2.476,3 Millionen Euro (Vorjahr: 2.729,2 Millionen Euro). Die Umsatzerlöse in der Sparte Strom belie-
fen sich auf 2.121,4 Millionen Euro (Vorjahr: 2.330,0 Millionen Euro). Der Rückgang um 208,6 Millio-
nen Euro ist hauptsächlich auf rückläufige witterungsbedingte Absätze in den Bereichen Weitervertei-
ler und Privatkunden zurückzuführen. Weitere Einflussfaktoren auf die sinkenden Umsatzerlöse sind 
rückläufige Preise im Bereich Weiterverteiler. Die Umsatzerlöse in der Sparte Gas betrugen 22,7 Milli-
onen Euro (Vorjahr: 17,1 Millionen Euro). Im Rahmen der Kooperationsvereinbarung zwischen en-
viaM und MITGAS erfolgen die Akquise von Neukunden und die Verlängerung von Bestandsverträgen 
vorrangig über MITGAS. Infolgedessen ist das Endkundengeschäft der enviaM grundsätzlich rückläu-
fig. Im Berichtsjahr kam es zu einer Umsatzsteigerung auf Grund von gruppeninternen Geschäften.  
 

TOP 13 - Anlage zu Informationsvorlage 093/2026 - Beteiligungsbericht

Tagesordnung

öffentlich

Seite 32 von 159Stadtratssitzung der Stadt Lengenfeld



16 
 

Die sonstigen Umsatzerlöse summierten sich auf 333,2 Millionen Euro (Vorjahr: 382,1 Millionen 
Euro). Wesentliche Ursachen für den Rückgang im Vergleich zum Vorjahr sind verminderte Netzpacht-
erträge sowie gesunkene Erlöse aus CO2-Zertifikaten. Die sonstigen betrieblichen Erträge betrugen 
238,9 Millionen Euro (Vorjahr: 280,2 Millionen Euro). Maßgeblich für den Rückgang sind die Aufhe-
bung der Steuerumlageverträge mit Tochtergesellschaften (– 30,0 Millionen Euro) sowie sinkende Er-
träge aus dem Abgang von Sachanlagevermögen insbesondere durch das Auslaufen von Konzessions-
verträgen (– 16,9 Millionen Euro).  
 
Der Materialaufwand in Höhe von 1.991,1 Millionen Euro (Vorjahr: 2.201,4 Millionen Euro) umfasst 
die Energiebeschaffungskosten für Strom und Gas, die Netzentgelte sowie sonstige Materialkosten. 
Die größte Position im Materialaufwand bildeten die Strombeschaffungskosten. Sinkende Strombe-
zugsmengen und gesunkene Preise führten im Berichtsjahr zu geringeren Strombeschaffungskosten. 
Der Personalaufwand belief sich auf 64,3 Millionen Euro (Vorjahr: 71,1 Millionen Euro). Die Vermin-
derung resultiert hauptsächlich aus der Reduzierung der Aufwendungen für Altersversorgung auf-
grund geringerer Zuführungen zu den Pensionsrückstellungen. Die sonstigen betrieblichen Aufwen-
dungen betrugen 162,5 Millionen Euro (Vorjahr: 239,7 Millionen Euro). Der wesentliche Grund für 
diesen Rückgang ist der diesjährige Entfall einmaliger Aufwendungen für Umstrukturierungsmaßnah-
men.  
 
Das Ergebnis aus Finanzanlagen betrug 175,0 Millionen Euro (Vorjahr: 53,1 Millionen Euro) und setzt 
sich aus Erträgen aus Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzvermögens sowie aus dem Beteili-
gungsergebnis zusammen. Die Erhöhung um 121,9 Millionen Euro ist im Wesentlichen auf den An-
stieg des Ergebnisses aus dem Netzgeschäft unserer Tochtergesellschaft MITNETZ STROM zurückzu-
führen.  
 
Das Zinsergebnis in Höhe von – 14,0 Millionen Euro (Vorjahr: – 25,3 Millionen Euro) bildet den Saldo 
aus Erträgen aus der Verzinsung von Vermögensgegenständen des Umlaufvermögens und den Zins-
aufwendungen ab und hat sich insbesondere wegen geringeren Zuführungen zu Rückstellungen für 
Nachzahlungszinsen gemäß Paragraph 233a Abgabenordnung verbessert.  
 
Der Bilanzgewinn in Höhe von 174,0 Millionen Euro (Vorjahr: 177,2 Millionen Euro) setzt sich aus dem 
Jahresüberschuss in Höhe von 346,0 Millionen Euro (Vorjahr: 185,0 Millionen Euro) zuzüglich des Ge-
winnvortrages in Höhe von 1,0 Millionen Euro und abzüglich der Einstellung in die Gewinnrücklagen 
in Höhe von 173,0 Millionen Euro zusammen. Vorstand und Aufsichtsrat schlagen der Hauptversamm-
lung vor, aus dem Bilanzgewinn eine Dividende je Aktie in Höhe von 0,70 Euro (Vorjahr: 0,71 Euro) 
auszuschütten. 
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Stadt Lengenfeld       Lengenfeld, 15.09.2026 
- Kämmerei -          
Bearbeiter: Frau Tunger 
 
 
 

 
Unterrichtung über wesentl iche Abweichungen vom Haushaltsplan 20 26 

 

 

 
Gemäß § 75 Abs. 5 SächsGemO unterrichtet der Bürgermeister den Stadtrat und die Rechtsauf-

sichtsbehörde in der Mitte des Haushaltsjahres schriftlich über wesentliche Abweichungen vom 

Haushaltsplan.  

Die beigefügten Auswertungen der Ergebnis- und Finanzrechnung zum 30.06.2026 lassen einige 

Auffälligkeiten erkennen, welche nachfolgend erläutert werden. 

Die Bewirtschaftung der Deckungskreise beginnt mit der Beschlussfassung (und nachfolgenden Ge-

nehmigung) des Haushaltsplanes. Der Haushalt 2026 wurde am 20.07.2026 beschlossen. Die 

Genehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde erfolgte am 28.07.2026. 

Die Gewerbesteuereinnahmen entwickeln sich im Jahr 2026 bis jetzt weiter rückläufig, so dass es sehr 

fraglich ist, den Planansatz von 2,5 Mio. € zu erreichen. Ggf. sind im Weiteren Anpassungen in der 

Haushaltsbewirtschaftung notwendig.  

Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer entspricht im Wesentlichen den Erwartungen. Der 

ausgewiesene Stand in der Finanzrechnung von 764 TEUR in der Finanzrechnung enthält zum Halbjahr 

2026 nur das erste Quartal sowie die Schlussabrechnung 2025. Die Mitteilung über den 

Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer für das zweite Quartal ging Ende Juli bei der 

Stadtverwaltung ein und ist demnach erst im zweiten Halbjahr abgebildet. Die weiteren 

Vorauszahlungen sowie die Abrechnung des Jahres 2026 entsprechen dem geplanten Ansatz von 2,49 

Mio. EUR liegen. 

Der Planansatz der allgemeinen Schlüsselzuweisungen von 3,53 Mio. EUR entspricht ebenfalls dem 

tatsächlichen Wert. Entsprechend liegt auch die tatsächliche Kreisumlage im Bereich des tatsächlichen 

Wertes.  

Personalaufwendungen (Nr. 11) liegen im Plan. In der vorliegenden Ergebnisrechnung für das erste 

Halbjahr sind auch entsprechend 6 Monate gebucht. Im 2. Halbjahr werden die Zahlungen für das 

leistungsorientierte Entgelt und die Sonderzahlungen zum Ende des Haushaltsjahres zu 

berücksichtigen sein. Die Zuführungen zu den Rückstellungen für Altersteilzeit erfolgen in der zweiten 

Jahreshälfte für vier Altersteilzeitverträge.  

Ansonsten ist die Aussagekraft der Ergebnisrechnung derzeit noch beschränkt. Insbesondere die nicht 

zahlungswirksamen Aufwendungen und Erträge, vor allem ordentliche (Plan-) Abschreibungen und 

(Plan-) Erträge aus der Auflösung von Sonderposten (Fördermittel), werden erst nach Realisierung der 

jeweiligen Investitionsmaßnahmen eingepflegt. Des Weiteren sind in der Ergebnisrechnung teilweise 

schon die Anordnungen für das gesamte Jahr, Stand Juni enthalten.  
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Das ordentliche Ergebnis vor Abschreibungen ist mit Stand 30.06.2026 positiv mit einem Saldo von 

225 TEUR. Da zum Halbjahr noch keine Abschreibungen enthalten sind, wird sich das ordentliche 

Ergebnis im zweiten Halbjahr vermutlich noch an den Planwert annähern. Der Bestand an liquiden 

Mitteln ist zum 30.06.2026 ist ebenfalls positiv (718.467,27 EUR) und liegt damit 467 TEUR über dem 

Planansatz. Das liegt insbesondere daran, dass das Investitionsvolumen zum 30.06. 850 TEUR beträgt 

(Plan: 2,99 Mio. EUR). 

Folgende größere Ausgaben für Investitionen wurden bis zum 30.06.2026 getätigt: 

- Augustusturnhalle einschl. Ausstattung 362 TEUR 

- Bürgerhaus Weißensand 30 TEUR 

- Freibad 149 TEUR 

- Neue Gasse / Feldgasse 127 TEUR 

- Fiat Scudo 31 TEUR 

Anzeigen für überplanmäßige Auszahlungen für Investitionen, insbesondere Baumaßnahmen, liegen 

nicht vor. Hier ist weiterhin auf den Eingang der veranschlagten Fördermittel zu achten. 

Gründe für den Erlass einer Nachtragssatzung i.S.d. § 77 Abs. 2 SächsGemO liegen nicht vor. 

Eine Kassenkreditaufnahme ist bisher nicht erfolgt. 

Die aus dem Vorjahr übertragene Kreditermächtigung in Höhe von 300 TEUR wurde bisher ebenfalls 

nicht in Anspruch genommen.  

Durch planmäßige Tilgungen beträgt der Schuldenstand (ohne Kassenkredit) zum 30.06.2026 3,1 Mio. 

EUR (452 EUR pro Kopf). 

Verpflichtungen aus Bürgschaften, Gewährverträgen und kreditähnlichen Rechtsgeschäften wurden 

nicht übernommen. 

 

 

 

Heuck 
Bürgermeister 
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Stadt Lengenfeld, Kämmerei 15.09.2026

Halbjahresinformation 2026 - Ergebnisrechnung

1 Steuern und ähnliche Abgaben 6.395.300 3.337.626,08 -3.057.673,92

darunter:  Grundsteuern A, B, C und D 840.000 849.133,28 9.133,28

darunter:  Gewerbesteuer 2.500.000 1.576.424,46 -923.575,54

darunter:  Gemeindeanteil an der 

Einkommenssteuer
2.489.400 671.273,74 -1.818.126,26

darunter:  Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 528.900 209.542,93 -319.357,07

2
Zuweisungen Umlagen nach Arten sowie 

aufgelöste Sonderposten
6.619.631 5.341.082,02 -1.278.548,98

darunter:  allgemeine Schlüsselzuweisungen 3.531.900 3.531.906,53 6,53

darunter:  sonstige allgemeine Zuweisungen 10.000 5.143,14 -4.856,86

darunter:  allgemeine Umlagen 0 0,00 0,00

darunter:  aufgelöste Sonderposten 1.143.949 0,00 -1.143.949,00

3 sonstige Transfererträge 6.500 936,93 -5.563,07

4 öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 388.400 291.343,33 -97.056,67

5 privatrechtliche Leistungsentgelte 186.570 83.071,00 -103.499,00

6 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 181.330 49.671,93 -131.658,07

7 Zinsen und sonstige Finanzerträge 741.000 346.473,83 -394.526,17

8
aktivierte Eigenleistungen und 

Bestandsveränderungen
0 0,00 0,00

9 sonstige ordentliche Erträge 313.000 62.351,76 -250.648,24

10 ordentliche Erträge (Nummern 1 bis 9) 14.831.731 9.512.556,88 -5.319.174,12

11 Personalaufwendungen 4.098.800 1.891.175,57 -2.207.624,43

darunter: Zuführungen zu Rückstellungen für 

Entgeltzahlungen für Zeiten der Freistellung 

von der Arbeit im Rahmen der Altersteilzeit

35.100 0,00 -35.100,00

12 Versorgungsaufwendungen 0 0,00 0,00

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.959.600 930.685,21 -1.028.914,79

14 Abschreibungen im ordentlichen Ergebnis 2.237.387 0,00 -2.237.387,00

15 Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 87.876 48.985,89 -38.890,11

16

Transferaufwendungen und Abschreibungen 

auf Sonderposten für geleistete 

Investitionsförderungsmaßnahmen

6.552.288 6.035.518,74 -516.769,26

darunter: Abschreibungen auf Sonderposten für 

geleistete Investitionsförderungsmaßnahmen
80.126 0,00 -80.126,00

17 sonstige ordentliche Aufwendungen 1.012.471 426.095,42 -586.375,58

18
ordentliche Aufwendungen (Nummern 11 bis 

17)
15.948.422 9.332.460,83 -6.615.961

Ertrags- und Aufwandsarten Ansatz

Ist-Ergebnis 

30.06.

Vergleich 

Soll/Ist
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Ertrags- und Aufwandsarten Ansatz

Ist-Ergebnis 

30.06.

Vergleich 

Soll/Ist

19
ordentliches Ergebnis (Nummer 10./. Nummer 

18)
-557.034 180.096,05 -612.630,86

20 außerordentliche Erträge 51.498 48.788,78 -2.709,22

21 außerordentliche Aufwendungen 3.492 4.026,50 504,5

22 Sonderergebnis (Nummer 20./. Nummer 21) 48.006 44.792,28 -3.213,72

23
Gesamtergebnis als Überschuss oder 

Fehlbetrag (Nummern  19 +22)
-509.028 224.888,33 733.916,33

24
Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen 

Ergebnisses aus Vorjahren
0 0,00 0

25
Abdeckung von Fehlbeträgen des 

Sonderergebnisses aus Vorjahren
0 0,00 0

26

Verrechnung eines Fehlbetrags im ordentlichen 

Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 

Absatz 3 Satz 3 Sächs GemO

269.160 0,00 -269.160,00

27

Verrechnung eines Fehlbetrags im 

Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 

72 Absatz 3 Satz 3 Sächs GemO

0 0,00 0

28
verbleibendes Gesamtergebnis [(Nummern 

23+26+27) ./. Nummern 24+25)]
-239.868 224.888,33 464.756,33

TOP 14 - Ergebnisrechnung

Tagesordnung

öffentlich

Seite 155 von 159Stadtratssitzung der Stadt Lengenfeld



Stadt Lengenfeld, Kämmerei 1 15.09.2026

Halbjahresinformation 2026 - Finanzrechnung

1 Steuern und ähnliche Abgaben 6.395.300 2.375.927,52 -4.019.372,48

darunter: Grundsteuern A, B, C und D 840.000 445.654,00 -394.346,00

Gewerbesteuer 2.500.000 821.082,44 -1.678.917,56

Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer 2.489.400 764.476,16 -1.724.923,84

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 528.900 316.568,92 -212.331,08

2 5.548.540 2.911.084,78 -2.637.455,22

darunter: allgemeine Schlüsselzuweisungen 3.531.900 1.765.133,10 -1.766.766,90

sonstige allgemeine Zuweisungen 10.000 3.119,44 -6.880,56

allgemeine Umlagen 0 0,00 0,00
3 sonstige Transfereinzahlungen 6.500 3.240,97 -3.259,03

4 388.400 169.279,05 -219.120,95

5 privatrechtliche Leistungsentgelte 188.070 113.651,65 -74.418,35

6 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 181.330 49.443,33 -131.886,67

7 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 741.000 389.252,39 -351.747,61

8 220.400 52.551,08 -167.848,92

9 13.669.540 6.064.430,77 -7.605.109,23

10 Personalauszahlungen 4.063.700 1.890.613,79 -2.173.086,21

11 Versorgungsauszahlungen 0 0,00 0,00

12 Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 1.959.600 786.648,68 -1.172.951,32

13 Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 87.876 53.179,04 -34.696,96

14 6.472.162 3.125.189,14 -3.346.972,86

15 1.025.371 430.677,67 -594.693,33

16 13.608.709 6.286.308,32 -7.322.400,68

17 60.831 -221.877,55 -282.708,55

18 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 2.215.100 990.479,43 -1.224.620,57

Transferauszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit

sonstige haushaltswirksame Aus-zahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit

Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit (Nummer 10 bis 15)

Zahlungsmittelsaldo aus laufender 

Verwaltungstätigkeit als 

Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf (Nummer 

9./. Nummer 16)

Ansatz

Ist-Ergebnis 

30.06.

Vergleich 

Soll/Ist

Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit (Nummern 1 bis 8)

öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

ausgenommen Investitionsbeiträge

Zuweisungen und Umlagen für laufende 

Verwaltungstätigkeit

Ein- und Auszahlungsarten

sonstige haushaltswirksame Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit
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Ansatz

Ist-Ergebnis 

30.06.

Vergleich 

Soll/IstEin- und Auszahlungsarten

19 0 0,00 0,00

20 0 0,00 0,00

21 85.000 24.287,78 -60.712,22

22 18.000 1,00 -17.999,00

23 0 0,00 0,00

24 Einzahlungen für sonst. Investitionstätigk. 0 0,00 0,00

25 2.318.100 1.014.768,21 -1.303.331,79

26 33.700 64.771,32 31.071,32

27 81.500 35.571,94 -45.928,06

28 Auszahlungen für Baumaßnahmen 2.432.600 660.671,30 -1.771.928,70

29 438.100 89.067,62 -349.032,38

30 0 0,00 0,00

31 0 0,00 0,00

32 0 0,00 0,00

33 2.985.900 850.082,18 -2.135.817,82

0 0,00 0,00

34 -667.800 164.686,03 832.486,03

35 -606.969 -57.191,52 549.777,48

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 

(Nummern 18 bis 24)

nachrichtlich: Auszahlungen für den 

Tilgungsanteil der Zahlungsver-pflichtungen 

aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 

(Tilgungszahlungen, die nicht in Position 38 

enthalten sind)

Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit 

(Nummer 25 ./. Nummer 33)

Finanzierungsmittelüberschuss/-

mittelfehlbetrag (Nummer 17 + 34)

Auszahlungen für sonstige Investitionstätigkeit

Auszahlungen für Investitionstätigkeit 

Nummern 26 bis 32)

Einzahlungen aus Investitionsbeiträgen und 

ähnlichen Entgelten für Investitionstätigkeit

Einzahlungen aus der Veräußerung von 

immateriellen Vermögensgegenständen

Auszahlungen für den Erwerb von 

immateriellen Vermögensgegenständen

Auszahlungen für den Erwerb von 

Grundstücken, Gebäuden und sonstigen 

unbeweglichen Vermögensgegenständen

Auszahlungen für den Erwerb von übrigem 

Sachanlagevermögen

Auszahlungen für den Erwerb von 

Finanzanlagevermögen und von Wertpapieren 

des Umlaufvermögens

Auszahlungen für 

Investitionsfördermaßnahmen

Einzahlungen aus der Veräußerung von 

Grundstücken, Gebäuden und sonstigen 

unbeweglichen Vermögensgegenständen

Einzahlungen aus der Veräußerung von 

übrigem Sachanlagevermögen

Einzahlungen aus der Veräußerung von 

Finanzanlagevermögen und von Wertpapieren 

des Umlaufvermögens
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Ansatz

Ist-Ergebnis 

30.06.

Vergleich 

Soll/IstEin- und Auszahlungsarten

36 0 0,00 0,00

37 0 0,00 0,00

38 254.130 127.065,00 -127.065,00

0

0

39 0 0,00 0,00

40 -254.130 -127.065,00 127.065,00

41 -861.099 -184.256,52 676.842,48

42 Einzahlungen aus Darlehensrückflüssen 0 0,00 0,00

43 Auszahlungen Gewährung von Darlehen 0 0,00 0,00

44 Einzahlungen aus durchlaufenden Geldern 0 8.224,74 8.224,74

45 Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern 0 4.569,85 4.569,85

46 0 3.654,89 3.654,89

47 -861.099 -180.601,63 680.497,37

48 300.000 0,00 -300.000,00

49 87.013 0,00 -87.013,00

50 -648.112 -180.601,63 467.510,37

51 0 0,00 0,00

52 0 0,00 0,00

Überschuss oder Bedarf an Zahlungsmitteln  

im Haushaltsjahr (Nummern 41 + 46)

Einzahlungen aus übertragenen 

Ermächtigungen der Vorjahre

Auszahlungen aus übertragenen 

Ermächtigungen der Vorjahre

Überschuss oder Bedarf an Zahlungsmitteln 

im Haushaltsjahr [(Nummern 41+ 42 ./. 

[Nummer 43)+(Nummern 48./.(Nummer 49)

Einzahlungen aus der Aufnahme von 

Kassenkrediten

Auszahlungen für die Tilgung von 

Kassenkrediten

Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen 

(Nummern 42 + 44) ./. (Nummern 43 + 45)]

Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten 

und diesen wirtschaftlich gleichkommenden 

Rechtsgeschäften

Einzahlungen aus sonstiger 

Wertpapierverschuldung

Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und 

diesen wirtschaftlich gleichkommenden 

Rechtsgeschäften für Investitionen

darunter: Auszahlungen im Rahmen von 

Umschuldungen

darunter: Auszahlungen für außerordentliche 

Tilgung

Auszahlungen für die Tilgung sonstiger 

Wertpapierverschuldung

Zahlungsmittelsaldo aus 

Finanzierungstätigkeit (Nummern 36 + 37 ./. 

(Nummner 38 + 39)

Änderung des Finanzmittelbestandes im 

Haushaltsjahr Nummern 35 +  40)
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Ansatz

Ist-Ergebnis 

30.06.

Vergleich 

Soll/IstEin- und Auszahlungsarten

53 -648.112 -180.601,63

54 899.525 899.525,00 0,00

0,00 0,00

55 251.413 718.923,37 467.510,37

darunter: Bestand an fremden Finanzmitteln 0,00

0 0,00 0,00

0 0,00 0,00

nachrichtlich: Betrag der verfügbaren Mittel 

gemäß § 72 Absatz 4 Satz 2 der Sächsischen 

Gemeindeordnung

Veränderung des Bestandes an 

Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr [(Nummern 

50 + 51 ./. Nummer 52)] bzw. [(Nummern 47 

+51) ./. Nummer 49)]

Bestand an liquiden Mitteln zu Beginn des 

Haushaltsjahres (ohne Kassenkredite und 

Kontokorrentverbindlichkeiten)

darunter: Bestand an fremden Finanzmitteln

Bestand an liquiden Mitteln am Ende des 

Haushaltsjahres (Nummern 53+ 54)

nachrichtlich: Betrag der Auszahlungen für die 

ordentliche Kredittilgung und des 

Tilgungsanteils der Zahlungsverpflichtungen 

aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 

einschließlich der als Investitionsauszahlungen 

veranschlagten Tilgungsanteile der 

Zahlungsverpflichtungen aus kreditähnlichen 

Rechtsgeschäften
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